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Nach der Fussball-Weltmeisterschaft in Mexiko

Spiele und kein Brot
Zu Beginn dieses Jahrzehnts,

so ein Kolumnist der angesehenen

Wochenzeitschrift proceso,
hätten 55 Prozent der Bevölkerung

den FAO-Standard für den
Konsum von Kalorien und
Proteinen nicht erreicht. Eine vor

Von Speer
dem Präsidentenpalast
demonstrierende junge arbeitslose Ärztin

empört sich, dass 25 Millionen
Mexikaner/-innen keinen
Zugang zu ärztlicher Versorgung
hätten. Trotzdem leistet sich
Mexiko 60000 arbeitslose Ärzte und
Krankenschwestern. Daneben
wird eine monströse und
kostspielige Fussball-WM ausgetra-
gen.

0
Beim Spiel Mexiko gegen

Bulgarien schützte eine Armee von
15000 Polizisten den Staatspräsidenten

Miguel de la Madrid vor
seinem Volk und das Volk vor der
eigenen Fussballhysterie. Beim
Spiel Mexiko-BRD waren es
über 20000 Polizisten und
Armeeangehörige. Sie mussten den
Spielbesuchern einen Weg durch
den Mob der Nicht-Kartenbesit-
zer öffnen.

7>2

In einem Spiel der Vorrunde
wurden in 90 Minuten Spielzeit
75 Fouls abgepfiffen. In der zweiten

Halbzeit eines Vorrundenspiels

war der Ball ganze 20
Minuten im Spiel.

Der Trainer der Elf aus
Uruguay wurde für das Spiel gegen
Ärgentinien gesperrt und das
Team mit einer Busse von 25000
Franken belegt. Es waren Strafen,
die das WM-Organisationskomitee

der FIFA den «Urus» nach
den Vorfällen beim letzten
Vorrundenspiel auferlegte. Trainer
Borras betitelte den französischen

Schiedsrichter als «Mörder»,

als er im Spiel gegen Schottland

schon nach 50 Spielsekun¬

den dem Spieler Batista die rote
Karte zeigte und ihn des Feldes
verwies.

Unverbesserliche deutsche und
mexikanische Fussballfans
lieferten sich in Monterrey eine
wüste Schlägerei, in deren Verlauf

17 deutsche Schlachtenbummler

vorläufig festgenommen
wurden. Mexikanische

Fanatiker versuchten in ein Hotel
einzudringen, um provokative
deutsche Transparente wegzu-
reissen. Trotz grossem Polizeieinsatz

kam es dabei zu einer wahren
Schlacht. Schon beim Spiel
Marokko-BRD hatten deutsche
Fans ein Gitter im Stadion
eingerissen.

Es waren diesmal also keine
englischen Fussball-Rowdys.

In der Millionenstadt von
Mexiko gibt es rund 450000 Stras-
senkinder, die in unmenschlichen
Verhältnissen aufwachsen.
Bettelnd und stehlend versuchen sie
zu überleben. Neben ihnen gab es
Millionen, für die ein Eintritt in
eines der Fussballstadien
unerschwinglich war. Bei manchen
Spielen waren die Ovale längst
nicht ausverkauft. Die Organisatoren

blieben lieber auf nichtver-
kauften Karten sitzen, als dass sie
den unzähligen Fans den Eintritt
zu erschwinglichen Preisen
ermöglicht hätten.

Superstar Maradona kann
nicht nur Fussball spielen. Vor
der Begegnung Argentinien gegen
England gab es auf beiden Seiten
gehässige Anspielungen auf den
Falkland-Krieg. Glücklicherweise

fand der zweite Falkland-Krieg
nicht statt. Diego Maradona
besänftigte die erhitzten Gemüter
mit den Worten: «Wir kommen
mit einem Fussball und nicht mit
Gewehren.»

Dänemarks Libero Morten
Olsen verabschiedete sich von
Mexiko in einem Brief in der
Zeitung El Hetaldo auf äusserst
sympathische Weise: «Ich möchte
dem mexikanischen Volk danken.
Wir hatten einen schönen
Aufenthalt in Ihrem wunderbaren
Land. Ich hoffe, dass Ihnen unser
Fussball gefallen hat wie uns der
Aufenthalt hier. Morten Olsen
für die Mannschaft Dänemarks.»

In einem Benefiz-Spiel
«Amerika-Rest der Welt», das am 27.
Juli in Los Angeles ausgetragen
wird, soll der Reingewinn zur
Unterstützung der notleidenden
Kinder in Mexiko verwendet
werden.

Den Fussballverantwortlichen
ist während der WM die grosse
Not der Bevölkerung und vor
allem der Kinder anscheinend
doch nicht ganz verborgen
geblieben.
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Chäserrugg
UNTERWASSER

Ein Erlebnis täglich bis 26. Oktober!
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Spritziges Wortspiel
hsch

Waagrecht: 1 Männername; 2 ???; 3 Dienstleistungsbetrieb für Transport
und Verbindungen; 4 ?????????; 5 ???; 6 abgegrenzte Fläche zu Gebäuden;
7 ???; 8 Kurzbezeichnung für den USA-Soldaten in Europa; 9 Weg des
Motorkolbens; 10 Gleichstand beim Golfspiel; 11 kurz für: Universal
Time; 12 Blutstillmittel, Doppelsulfat; 13 organische Basen, die sich vom
Ammoniak ableiten; 14 ????; 15 ???; 16 ????; 17 ist (französisch,
lateinisch); 18 Ausstellung, Vorführung; 19häufig; 20???????; 21 bedeutet den
Indianern Nordamerikas die unpersönliche Macht, die allen Dingen und
Naturerscheinungen innewohnt; 22 erster Präsident der Dritten Republik
Frankreichs (1797-1877); 23 König von Juda (907-867 v. Chr.); 24 die
erste «Hälfte» der Arbeit; 25 italienischer Heiliger (1515-95); 26
Innerschweizer Kanton; 27 transportables Ferienhäuschen; 28 ?????????; 29
enthält das Bankguthaben des kleinen Mannes.

Senkrecht: 1 das, was man noch dazutut; 2 die grösste der Admiralitätsinseln;
3 lateinischer Name von Schlesien; 4 Versdichtung des Mittelalters;

5 Teil des Baumes; 6 fliesst durch estnisches Gebiet in den Finnischen
Meerbusen; 7 Wangen der Aare; 8 versteckt die Glatze; 9 Zielvorrichtung;

10 Freiburger Dorf am gleichnamigen Passübergang ins Simmental;
11 seidenartige Glanzschicht auf Geweben; 12 kurz für: Hauptbahnhof;
13 grob, unfein im Ausdruck; 14 cremefarbig; 15 indianische
Bevölkerungsgruppe in Bolivien; 16 Eisenhowers Name im amerikanischen Volk;
17 Schweizer Staatsmann (1752-1821); 18 Laubbaum; 19 Staatshaushalt;
20 Körperhülle; 21 kurz für: International Olympic Committee; 22 Mutter

von Romulus und Remus; 23 russische Fischsuppe; 24 Autokennzei-
chen des Kantons Schaffhausen; 25 italienischer Strom; 26 australischer
Laufvogel; 27 in diesem Dorf wohnte einst Johanna Spyri; 28 so beginnen
die Briten zu zählen; 29 griechische Meeresgöttin; 30 weites, flaches Land;
31 so nannte man früher die unverheiratete Frau (J I); 32 Kontrolle der
Instrumente vor Konzertbeginn; 33 Gewebe mit seidenglänzender
Oberfläche.

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr.27
Man kann viel, wenn man sich nur recht viel zutraut.

(W.v.Humboldt)

Waagrecht: 1 Luther, 2 Kritik, 3 or, 4 Amtseid, 5 Nu, 6 Eid, 7 fun, 8 wenn, 9 man,
10 sich, 11 ERz, 1 2 nitob (Botin), 1 3 Ehe, 14 Na, 1 5 pachten, 1 6 En, 1 7 Smith, 1 8
Wuerm, 1 9 km, 20 Suaheli, 21 IK, 22 nur, 23 recht, 24 Ase, 25 Asia, 26 Lur, 27
viel, 28 ARA, 29 Aas, 30 er, 31 zutraut, 32 He, 33 Natter, 34 Keiler.

Senkrecht: 1 Loewen, 2 Knaben, 3 UR, 4 Erasmus, 5 Ra, 6 Enz, 7 Ria, 8 Hain, 9
(tant) pis, 10 Arzt, 1 1 Emd, 1 2 Natur, 13 Aue, 14 Rt, 15 Michael, 1 6 Tr, 17 Spath,
1 8 hcuar (Rauch), 1 9 KE, 20 Notwehr, 21 AK, 22 Rif, 23 Beult, 24 Aue, 25 Idus, 26
nei, 27 Vati, 28 nie, 29 ais, 30 in, 31 Chemise, 32 He, 33 Kuchen, 34 Keller.
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